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UNDSCHREIBEN  

Neuer Vorstand gewählt!  21.06.2010 
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  
die neuen von Ihnen gewählten Delegierten unseres Verbandes haben in der 
Delegiertenversammlung am 2.6. 2010 einen neuen Vorstand gewählt. Dieser Vorstand 
besteht aus 10 Personen, je 5 aus den Sektionen Berlin und Brandenburg.  
 
Vorsitzender ist Herr Dr. Wolfgang Kreischer aus Berlin-Zehlendorf. 
 
Für Brandenburg  

Dr. Johannes Becker - Ruhland 
Dr. Volkmar Skerra – Potsdam 
Dr. Hanjo Pohle – Rathenow 
Dr. Stephanie Lenke – Senftenberg 
Dr. Ralph Schürer – Potsdam 

 
Für Berlin wurden außerdem 

Michael Janßen – Berlin 
Dipl. Med. Dieter Schwochow – Berlin  
Cord-Hinnerk Delventhal – Berlin  
Bettina Linder – Berlin  

 
in den Vorstand entsandt.  
Der Verband hat in den letzten Wochen und Monaten Höhen und Tiefen erlebt. Es ist Ihnen 
sicher nicht entgangen, dass im Umgang mit Hausarztverträgen eine Spaltung der 
Interessen der Mitglieder droht. Der neue Vorstand will mit aller Kraft eine inhaltliche 
Trennung der Mitglieder des Verbandes verhindern. Interessen von kleinen Minderheiten 
werden wir definitiv nicht vertreten.  
Es geht uns daher zunächst um eine sorgfältige Analyse der Situation: Wir werden die auf 
den Weg gebrachten Hausarztverträge auf ihre Akzeptanz bei den Mitgliedern überprüfen. 
Weitere sog. Vollversorgungsverträge (damit sind Verträge gemeint, die der BDA 
abschließt und über die hausärztliche Vertragsgesellschaft -HÄVG- abrechnet) sollen nur 
dann auf den Weg gebracht werden, wenn die Mehrheit der Mitglieder davon profitiert. 
Alternativ wird der neue Vorstand ausloten, ob sog. Add-on Verträge, die über die KV 
abgerechnet werden, einen größeren Nutzen für die Mitglieder bedeuten.  
  
In diesem Zusammenhang verweisen wir auf die  
Veranstaltung für Hausärzte  
am Freitag, 25.6.2010 um 17:00 im Hotel Berlin, Lützowplatz 17, 10785 Berlin.  
Wir werden dort beide Vertragsarten präsentieren und Ihr Votum zu den Verträgen einholen.  
 



Wie Sie wissen, treten zum 01.07.2010 weitere Änderungen in der Honorarverteilung in 
Kraft. 
  
Mit dieser Neuregelung ist es gelungen, die Regelleistungsvolumen-Fallwerte zu stabilisieren 
und die Honorartrennung des haus- und fachärztlichen Versorgungsbereiches zu festigen 
und auch eine separate Weiterentwicklung zu ermöglichen. So wird es zu einer weiteren 
Stabilisierung des hausärztlichen Honorars kommen!  
  
Der RLV - Fallwert für Hausärzte beträgt ab 01.07.10 39,41 € (Anteil am Gesamtfallwert ca. 
72%), im I. Halbjahr 2010 betrug er 38,38 €. Hinzu kommt ein individueller QZV - Fallwert 
(entsprechend der Art und Häufigkeit erbrachter Zusatzleistungen im II. Halbjahr 2010). 
  
Die gewählten hausärztlichen Vertreter in der KV-Vertreterversammlung und  im beratenden 
Fachausschuss Hausärzte werden sich in enger Abstimmung mit unserem hausärztlichen 
Vorstandsmitglied im Vorstand der KVBB für eine weitere Stärkung der haus- 
ärztlichen Honorare einsetzen. 
   
 
Liebe Kolleginnen und Kollegen,  es ist von enormer Wichtigkeit, dass sich der Verband 
sorgfältig auf die anstehende KV-Wahl vorbereitet, damit wir dort ein gutes Ergebnis erzielen 
und unsere Interessen gewahrt werden.  
 
Der neue Vorstand möchte Ihre wirtschaftliche Zukunft verbessern, dazu braucht er Ihre 
Unterstützung. Aktive Mitarbeit ist die Voraussetzung für einen starken Verband, 
unterstützen Sie uns. 
 
 
 
Mit freundlichen kollegialen Grüßen 
 
 
 
 
 
        
Dr. Johannes Becker     Dr. Wolfgang Kreischer 
stellv. Vorsitzender     Vorsitzender 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 
 
 
 
Rückantwort per Post  
 
an BDA Geschäftsstelle, Bleibtreustr. 24, 10707 Berlin 
 
 
oder per Fax 030 3137827  
 
 
Ich erkläre hiermit: 
 
 
Ich bin bereit für die anstehende Wahl zur  
 

KV-Vertreterversammlung der KV Brandenburg 
 
 
zu kandidieren. 
 
  
 
 
      
Praxisstempel       (Unterschrift)  
 
 
Ich bin bereit in der KV Gremienarbeit zu leisten: 
 
 
.....................................  
 
 
(Unterschrift) 
 
 Ich interessiere mich für folgende Ausschüsse und Kommissionen in der KV Brandenburg:  
 
              
............................................................................................................................ 
 
............................................................................................................................  
 
............................................................................................................................ 
 
.............................................................................................................................                       
                                                                  
 
 
 
Absender, Stempel, Name in Druckbuchstaben (deutlich schreiben!!!!!) 


